
16. November 2024

Karneval in Fulda: RaRaRi-Party
begeistert mit alten Traditionen!

Am 16.11.24 wurde die Fastnachtstradition
&quot;RaRaRi&quot; im ehemaligen Kaufhaus Kerber mit

Sketchen und Musik neu belebt.

Fulda, Deutschland - 

Ein Spektakel der Extraklasse erlebten die Besucher am 16.
November 2024 im ehemaligen Kaufhaus Kerber! Unter dem
mitreißenden Motto „RaRaRi: Randstaaten, Raritäten,
Ringelpiez“ wurde eine alte Tradition wiederbelebt, die in den
1970er Jahren von Egon Freiwald ins Leben gerufen wurde.
Pünktlich um 11.11 Uhr strömten die ersten Karnevalisten aus
Kämmerzell in den festlich geschmückten Saal und sorgten
sofort für Begeisterung mit einem spritzigen Sketch. Die
Karnevalsvereine aus Bronnzell, Nordend, und vielen weiteren
Orten folgten, um das Publikum mit einem bunten Mix aus
Sketchen, Büttenreden, Gesang und Tanz zu unterhalten.

Die Atmosphäre war elektrisierend! Mit viel Musik und guter
Laune verwandelte sich die Veranstaltung in eine fröhliche
Karnevalsparty, die die Zuschauer in ihren Bann zog. Die
Teilnehmer waren ein wahres Who’s Who der Fuldas
Karnevalsszene, und die Vielfalt der Darbietungen ließ keine
Langeweile aufkommen. Die Karnevalisten verabschiedeten sich
schließlich mit dem gemeinsamen Lied „Ich bin in Fulda
verliebt“, was die Verbundenheit und Freude der Teilnehmer
unterstrich.

Ehrungen und Danksagungen



Besonders geehrt wurden prominente Gäste wie
Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld und Michael Brand, die
die Veranstaltung als Schirmherren unterstützten. Auch
zahlreiche weitere Persönlichkeiten aus der Politik und Kultur
wurden für ihren Einsatz gewürdigt. Danksagungen wurden an
die Helfer und Unterstützer ausgesprochen, die im Hintergrund
für einen reibungslosen Ablauf sorgten, darunter das DRK und
lokale Medienvertreter. Diese gelungene Wiederbelebung der
Fastnachtstradition zeigt, wie lebendig und wichtig der Karneval
in Fulda ist!

Details
Ort Fulda, Deutschland
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